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Es war einmal ein kleiner Fisch, der schwamm tief unten im Meer. Er bewegte sich elegant, geschmeidig und leicht durch das salzige Wasser, welches ihm keinen Widerstand zu bieten schien. Seine Wendigkeit, sein Lächeln und seine hübsche Gestalt ließen eine verzaubernde Harmonie entstehen, die alle entzückte. Der Fisch schien offensichtlich im Einklang mit sich selbst zu sein.
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So bemerkte niemand, wie schrecklich traurig er war. In dem riesengroßen dunklen Meer konnte er fast nichts sehen, nur den leichten Schimmer eines Lichts von der weit entfernten Oberfläche, die er nie überqueren durfte. Es wurde immer gesagt, dass es den Lebewesen des Wassers nicht möglich war, oberhalb dieser Grenze atmen zu können.


Da er nicht sprechen konnte, fühlte er sich unendlich alleine. Doch das Schlimmste war nicht die Einsamkeit, auch nicht die Traurigkeit, sondern eine ungeheure Angst, von einem größeren Fisch aufgefressen zu werden. Diese Angst war so unerträglich, dass er eine immer stärkere Sehnsucht verspürte, über die verbotene Grenze zu treten, um eine neue Welt zu entdecken. Er glaubte nicht an das Gerücht, an Land ersticken zu müssen.
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Noch hatte das Fischlein nicht genug Mut und Vertrauen in sein Vorhaben. Um mehr Sicherheit zu erlangen, suchte er nach Verbündeten und schloss sich einem Schwarm an. Diesen versuchte er immer wieder, seinen


Traum näher zu bringen, indem er zielstrebig Richtung Oberfläche zischte. Die Fische im Rudel waren jedoch so damit beschäftigt hektisch durchs Meer zu schwimmen, dass sie keine Zeit hatten, sich zu fragen, ob es nicht doch andere Möglichkeiten gäbe, zu leben.
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